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Projektantrag
für eine Förderung durch die Förderlinie 
DIGIFELLOW
Gemeinsame Programmlinie des Ministeriums für Innovation, Wissenschaft und Forschung des Landes Nordrhein-Westfalen und der Hochschule Rhein-Waal


	Projektname
	


	Antragssteller / Projektleitung
	


	ggf. hochschulinterne Mitwirkende
	

	
	

	Beteiligte Fakultät(en) innerhalb der HSRW
	

	Beteiligte(r) Studiengang / Studiengänge innerhalb der HSRW
	


	Modul / Bereich, Pflicht-, Wahlpflicht- oder freies Angebot
	

	
	

	Beteiligte Partner / Hochschulen außerhalb der HSRW
	


	Ansprechperson der externen Partner / Hochschulen außerhalb der HSRW
	


	
	

	Kalkulierte Fördersumme (gesamt)
	


	
	

	Unterschrift der oder die Antragssteller*innen
	

	Datum der Einreichung
	




Bitte kreuzen Sie an:

☐ Eine Formlose Bestätigung des Dekanats, dass das Projektvorhaben von der Fakultät unterstützt wird ist dem Projektantrag angehängt. 

☐ Ich erkläre mich einverstanden, dass alle Lehr-/Lern-Materialien, die innerhalb des Projekts erstellt werden, mindestens unter der Open Educational Resources Lizenz CC BY-SA 4.0 DE veröffentlicht werden und auf den Plattformen ORCA.NRW und EDUCAST.NRW sichtbar sein werden.

☐ Ich erkläre mich einverstanden einen Abschlussbericht, wobei ich die Wahl des erstellten Mediums habe, anzufertigen und das Projekt innerhalb der Digitalen Hochschule NRW vorzustellen.

☐ Für das Projekt sind bisher keine Fördermittel beantragt oder bewilligt worden.

1. Motivation (max. 4.500 Zeichen) 
Bitte beschreiben Sie Anlass, Entwicklungsidee und ggf. die strategische Einbettung des Projekts. Bei Team-Bewerbung: Worin besteht der Mehrwert der Kooperation für die Durchführung des geplanten Entwicklungsvorhabens?

2. Kurzdarstellung des Digitalisierungskonzepts (max. 4.500 Zeichen) 
Bitte stellen Sie kurz Ihr Konzept dar. In welche Studiengänge soll die geplante Lehrinnovation implementiert werden? Welches Problem soll bearbeitet werden? Inwieweit handelt es sich dabei um ein zentrales Problem in der Lehre im jeweiligen Studienfach?

3. Ziele des Vorhabens (max. 4.500 Zeichen) 
Welche konkreten Herausforderungen adressiert Ihr Reformprojekt? Welche Auswirkungen hat das Digitalisierungsvorhaben auf das Qualifikationsprofil Ihrer Absolvent*innen? Welche Ziele sollen erreicht und welche neuen, veränderten oder erweiterten Kompetenzbereiche sollen adressiert werden?

4. Umsetzung des Vorhabens (max. 4.500 Zeichen) 
Bitte beschreiben Sie die geplante Umsetzung. Wie wird der Erfolg der vorgenommen Veränderungen überprüft bzw. woran erkennen Sie den Erfolg der ergriffenen Maßnahmen?

5. Verstetigung (max. 4.500 Zeichen) 
Wie wird das Vorhaben, wenn es sich als erfolgreich erweist, dauerhaft in dieser oder vergleichbarer Form angeboten? Wie ist es strukturell an das Lehrkonzept der Fakultät angebunden oder im Curriculum verankert?

6. Unterstützungsbedarfe (max. 4.500 Zeichen) 
Welche Unterstützungsbedarfe sehen Sie bei der Umsetzung des Prozesses? Was kann zum Gelingen des Prozesses beitragen?


7. Zeitplan (max. 4.500 Zeichen) 
Vorbereitungs-, Durchführungs- und Nachbearbeitungszeitraum

8. Finanzplan 
Bitte geben Sie alle Ausgabepositionen an, die über die Anschubfinanzierung in Höhe von bis zu 78.300 Euro abgerechnet werden sollen. Die Aufstellung soll lediglich eine erste Planungsgrundlage darstellen.
· Personalausgaben
· Sachausgabe
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